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Obwalden schaut in die Röhre
AmTag der oenen Baustelle in Alpnach gibt es zum letztenMal Einblick in denHochwasserstollen.

Philipp Unterschütz

Der Hochwasserentlastungs-
stollenSarneraatal ist das gröss-
te Bauprojekt, das Obwalden je
realisiert hat. Das Jahrhundert-
bauwerk schütztdieGemeinden
Giswil, Sachseln, Sarnen,Kerns
und Alpnach vor verheerenden
Hochwasserschäden. Mit dem
Stollenwirddie Sarneraabei ex-
tremen Niederschlägen gezielt
entlastet und das Wasser kont-
rolliert und zuverlässig in den
Alpnachersee geleitet.

Zwischen 1999 und 2005
wurde Obwalden von drei
schwerenHochwasserkatastro-
phen heimgesucht. Besonders
diejenige vomAugust 2005 hat
sich in die Erinnerung einge-
brannt: Das Hochwasser verur-
sachte rund um den Sarnersee
und entlang der Sarneraa Schä-
den von über 250 Millionen
Franken. Um die betroenen
Regionen langristig zu schüt-
zen, beautragte der Regie-
rungsratdasBau-undRaument-
wicklungsdepartement mit der
AusarbeitungeinesProjekts zur
Hochwassersicherheit im Sar-
neraatal. Gemeinsam mit den
Gemeinden legten die Verant-

wortlichen Schutzziele est und
entwickelten verschiedene
Massnahmen.

Stollen soll 2026
denBetriebaufnehmen
ImFebruar2018begannderBau
desHochwasserstollensmitdem
Spatenstich. Mittlerweile ist er

ertig, doch die Arbeiten waren
nichteinach. ImMai2021stiess
die Tunnelbohrmaschine au
eine Felsklut, aus der über 200
LiterWasserproSekunde inden
Tunnel strömten. Die auchwei-
terhin anhaltenden Wasserein-
tritteverzögertendenFortschritt
und ührten zu erheblichen

Mehrkosten, konnten das Pro-
jekt aber nicht aufalten. Im
März 2023 gelang der Durch-
schlag, und die unterirdischen
Arbeitenwurdenabgeschlossen.

ImMai 2025wurdedasEin-
lauauwerk in Sachseln ertig-
gestellt, notalls könnte der
Stollen bereits inBetrieb gehen.

In Alpnach lauen noch die
Arbeiten am Auslauauwerk.
Die ozielle Inbetriebnahme
des Stollens ist ür 2026 vorge-
sehen. Bevor es so weit ist und
der Stollen geutetwird, gibt es
am21. Juni noch eine letzteGe-
legenheit, das Bauwerk aus
nächster Nähe zu erleben – und
es sogar zu betreten. Der span-
nendeRundgangbeimAuslau-
bauwerk Etschi in Alpnach mit
Inoposten, Virtual-Reality-Er-
lebnis undFestwirtschat ist rei
zugänglich.

Hinweis
Samstag, 21. Juni, 10 bis 17 Uhr:
Tag der offenen Baustelle Hoch-
wasserstollen Sarneraatal beim
Auslaufbauwerk Etschi in Alp-
nach. Die Baustelle ist mit dem
öffentlichen Verkehr, zu Fuss, mit
dem Fahrrad oder dem Auto er-
reichbar. Zwischen dem Bahnhof
Alpnach Dorf und dem Auslauf-
bauwerk verkehren am Veran-
staltungstag von 10 bis 17 Uhr
regelmässig Shuttlebusse. Für
motorisierte Besucherinnen und
Besucher stehen beim Flugplatz
Alpnach genügend Parkplätze
zur Verfügung. Infos: www.hoch-
wasserschutz.ow.ch.

Durchschlag beim Hochwasserentlastungsstollen. Als Erstes wurde eine Figur der heiligen Barbara durch
die Öffnung im Bohrkopf gereicht. Bild: Martin Uebelhart (Sachseln, 15. 3. 2023)

Ausstellung «melzerstreusam» begeistert
NeunKunstschaende präsentieren an der Ausstellung «melzerstreusam»derGalerie Stans ihr Schaen.

Rund90Personen aus der gan-
zen Schweiz besuchten die Ver-
nissage zu «melzerstreusam»
in derGalerie Stans. Nach einer
eindrücklichen Dance-Peror-
mance von Tomer Zirkilevich
stellte Gastkurator Chris Bün-
ter die aussergewöhnlichen
Werke der international be-
kannten Kunstschaenden ins
Zentrum,wie dieGalerie Stans
in einer Mitteilung schreibt.
«Passend zum ragil wirkenden
Flury-Haus in Stans, handeln
dieWerke in der einen oder an-
dern Weise von prekären Räu-
men, seien sie erinnert, imagi-
niert oder physisch real, seien
es Orte der Krise oder ersehn-
te», wird Bünter in der Mittei-
lung zitiert.

Verteilt au den Garten und
die Innenräume sind bei der
Ausstellung unter anderemBo-
denobjekte von Vaclav Pozarek
zu sehen. Hanspeter Frehner
brachte die eigens ür Stans ge-
schaeneKomposition«Klang-
installation XIII» zur Urauüh-
rung.DerArchitektPeterMärk-
li zeigt Zeichnungen aus den
Anängen seines Schaens.

«Faltbild»erstmals
öffentlichgezeigt
Das «Faltbild» von Bruno Ja-
kob ausdemJahr 1976 – einHy-
brid aus Malerei und Objekt –
wird in der Galerie Stans erst-
mals öentlich gezeigt. Zudem
angen eine Leinwand und ein
Hemdvon ihmürdieDauerder
AusstellungdieEnergie desOr-
tes ein.

Hans Brändli nutzte die
Luke zwischen Erd- und Ober-
geschoss ür seine dreiteilige
vertikale Arbeit. Die hölzernen

Utensilienvon«L’Ideede lame-
sure IV» von Chris Bünter sind
eineHommagean seinenVater.
Ebenalls erst zum zweitenMal
zu sehen ist die Installation von
Vittorio Santoro «My Recollec-
tion Throught Somebody Elses
Memory». Tashi Brauen be-
schätigte sichbei seinemneus-
ten Werk «Diagonalen» mit

dem Verhältnis von Linie, Flä-
cheundRaum.AuchTomerZir-
kilevich schu eigens ürdieGa-
lerie Stans sein zweiteiliges
Werk«SodomPlayground»–als
Metapher ür soziale und politi-
sche Entwicklungen.

Für die Vernissage anden
viele renommierte Kunstscha-
ende,Museumsleitende,Kunst-

kritikerundein sehr interessier-
tes Publikum den Weg nach
Stans,heisst es inderMitteilung
weiter. Die Begeisterung sei
auchbeidenBesuchendenspür-
bar gewesen: «So viel ausseror-
dentliche Kunst in den stim-
mungsvollen Galerie-Räumen
sind ein wahres Erlebnis», wird
eineTeilnehmerin zitiert. (mka)

Hinweis
Galerie Stans – «melzerstreu-
sam» von 7. Juni bis 13. Juli; 15.
Juni, 16 Uhr: Jazzkonzert mit
Silke Strahl und Carl Ludwig
Hübsch (Kollekte); 29. Juni, 16
Uhr: Rundgang mit dem Kurator
Chris Bünter; 13. Juli, 16 Uhr:
Finissage mit Anwesenheit von
Kunstschaffenden.

Grosse Nachfrage: Nicht alle Interessierten hatten an der Vernissage «melzerstreusam» im Flury-Haus Platz, um den Erläuterungen des
Kurators Chris Bünter zu folgen. Bild: zvg

Gemeinde spendet
Betrag an Blatten
Sachseln Der Einwohnerge-
meinderat hat beschlossen, die
durchdenBergsturzvom28. Mai
schwer geschädigte Gemeinde
Blatten mit einem Beitrag von
5000Frankenals Soorthile zu
unterstützen. Dies schreibt die
Gemeinde in einer Mitteilung.
Nach dem Unwetter von 1997
habe die Gemeinde Sachseln
eine sehr grosse Solidarität und
Hilsbereitschat verspürt. Da-
mals seien die Gemeinde und
ihre Einwohner durch Spenden
in erheblichem Masse unter-
stützt worden, heisst es weiter.
Der Einwohnergemeinderat er-
achtet es daher ür angebracht,
dass dieGemeinde Sachseln als
Zeichen der Solidarität einen
Beitrag zur Unterstützung in
Blatten leistet. (mka)

Knöpflertreffen
findet wieder statt
Sachseln Rund 30 Jugendliche
haben im vergangenen Jahr am
erstenKantonalenKnöpertre-
en musiziert und Interessantes
über die Knopnstrumente
Akkordeon und Schwyzerörgeli
erahren. Jetztorganisierensechs
Akkordeon- und Schwyzerörge-
lilehrpersonenderMusikschulen
Obwaldendie zweiteDurchüh-
rung.DasTreenndetamMitt-
woch25. Junivon14bis17Uhr im
Schulhaus Mattli statt. Anmel-
dungen: martina.spichtig@schu-
le-sachseln.ch. (mka)


